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Beilage z« Nr . 213 der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 7 . September 1884 .

Breisgauer Ga « - Gewerbeausstellung
i« Lahr .

Bon Professor F . S . Meyer ,
ll .

Eine bestimmt ausgesprochene Industrie , wie sie der schwarz -
wald aufweist , ist im BreiSgau nicht vorhanden . Wir begegnen
hier einer Reihe der verschiedensten Gewerbs - und Fabrikations¬
zweige » unter denen allerdings einige wieder bedeutend hervor¬
treten . Der vom Gewerbeschul -Vorstand Schott verfaßte Ka¬
talog bat die in Lahr zur Ausstellung gebrachten Gegenstände
in 17 Gruppen - ingetheilt . die. von einigen Bemerkungen beglei¬
tet » hier der Reibe nach namhaft gemacht werden mögen :

Gruppe ! : Kunst - und Handelsgärtncrei - Ver¬
treten sind 12 Aussteller mit Obstbäumen und Kulturpflanzen ,
Rosen und allerlei Blattpflanzen . Konifereosortimenten , Bou¬
quets , Jardinieren rc. Die Objekte sind größtentheils im Aus¬
stellungshof untergebracht und dekoriren denselben in hübscher
Weise .

Gruppe II : Bergbau » Erden . Steine , Thon ,
Porzellan , Majolika » Glas rc. Lahr selbst hat eine
nicht unbedeutende Ofenindustrie . Die Ofen - und Thonwaaren -
Fabriken von M . Blatt und C . H . L i erm a n n haben zu¬
sammen etwa 2V Oesen modernen und „ altdeutschen " Stils aus¬
gestellt ; unter den letzeren befinden sich einige recht bemerkenS-
« erthe Exemplare » nach guten alten Vorbildern gearbeitet . Das
keramische Gebiet ist durch die Firma Schaaf (vormals Lenz)
in Zell a . H . und Hahn u . Wagner in Zell und Offenbnrg
gut vertreten . Die farbenreichen Objekte der letztgenannten Aus¬
steller erzielen ein gutes dekoratives Gesammtbild . Die sog .
Bauernmajolika ist durch irdenes Geschirr aus Staufen veran¬
schaulicht . Die Glasmalerei wird repräsentirt durch die 3 be¬
kannten Offenburger Firmen A . Schell , W . Schell und
Geck u . Bittali . Die Freiburger Cementwaaren -Fabrik von
Brenzinger u . Cie . hat sehr reich ausgestellt und zeigt sich
speziell von der architektonischen Seite , während Krems in
Freiburg und Kramer in Kehl mit Röhren , Rinnen und
Platten auftreten . — Steinkohlen ( Anthracit ) aus Diersburg »
Hagenbach und Berghaupten » Steinsammlungen aus dem Ma¬
terial der Umgebung Lahrs , Falzziegel und einiges andere ver¬
vollständigen diese Gruppe .

Gruppe l ! l : Chemische Industrie . Wachs , Seife ,
Harz und Pech , Stärke , Steinkohlentheer -Destillationsprodukte ,
künstlicher Dünger sind die hauptsächlichsten Objekte dieser Ab¬
teilung .

Gruppe IV : Nahrungs - undGenuß mittel . Kon -
ditoreiwaaren » Honig , Cichorie und Erzeugnisse der Müllerei
bilden die eine, Getränke und Tabake die beiden andern Unterab¬
teilungen . Die Cichorienfabrikation ist in Lahr seit nahezu einem
Jahrhundert einheimisch (ob zum Vortheil oder Nachtheil der
kaffsetrinkenden Menschheit , lassen wir dahingestellt ) . Neben Bier ,
Essig , Oel » Mineralwasser und Branntwein ist es in erster Linie
der Wein , der reich und ansehnlich vertreten ist. Dadurch , daß
der Oberbadrsche Weinbau - Verein eine Kollektivausstellung ver¬
anstaltet hat , haben sich alle namhaften Weine des BreiSgaues
hier zusammengefunden . Die in der Umgegend von Lahr an¬
sässige Cigarrenindustrie hat etwa ein halbes Dutzend Aussteller
aufzuweisen , H . Stautz in Lahr an der Spitze . Die Schnupf -
und Kautabak -Fabrik von Gebrüder Lotzbeck hat trotz ihres
Weltrufes es nicht unterlassen . in ausgiebigster und würdiger
Weise auszustellen . Sie hat das bekannte Cilat „Rede , was wahr
ist rc .

" um den Zusatz vermehrt : „Schnupf ' , was von Lahr ist".
Gruppe V : Maschinen . Werkzeuge und Apparate .

Die Gruppe hat 37 Vertreter mit zum Theil sehr respektabel «
Erzeugnissen . Speziell genannt seien : Fauler in Freiburg ,
Gretheru . Cie . in Freiburg , L . Kromer in Kehl , K .
Martin in Offenburg , W . Roth in Offenburg , K . Nestler
in Lahr , Weilt u . Neumanu in Freiburg , Chr . Häusler
in Dinglinge », K . Erb . A . Meyer . Scheller u . Ruch .

Gruppe VI : Wagen . Feuerwehr - Geräthe , Sei -
lerwaaren . Auch diese Gruppe ist gut beschickt . Neben den
Produkten des WagenbaueS und der Sattlerei fallen besonders

die hübsch und solid gearbeiteten Seilerwaaren auf ( Maurer -
Merkel in Lahr , Blattmanu L Sohn in Oberkirch u . a ).
Bezirks - Thierarzt Henninger und Schmiedemeister Link
haben eine interessante Kollektion von Hufbeschlägea ausgestellt .
Die Schmiedewerkstätte der Ausstellung dürfte vielleicht der An¬
fang einer in 'S Leben zu rufenden Hufbeschlag -Schule werden .

Gruppe VII : Metallbearbeitung . Zahlreiche Kas¬
senschränke . Kochherde , Badewanne « und andere Blecharbeiten ,
Kunstschloffercien vertreten den gröberen Theil des Materials ,
die beiden Vernickelungsanstalten in Freiburg und eine solche in
Gengenbach sowie einige Goldwaaren repräsenliren die feinere
Seite . Sehr schön ist , was Büchsenmacher Schneevoigt in
Lahr in der Aula von seinen Erzeugnissen vorführt . Wie A .
Wintermantel in Waldkirch mit seinen Schleifereien und
Halbedelsteinen in die Metallgruppe gerathen konnte , erklärt sich
wohl dadurch , daß verschiedene seiner zierlichen Produkte in ge¬
faßtem Zustande erscheinen.

Gruppe VIII : Holzbearbeitung und Kurzwaaren .
Diese Gruppe ist eine der umfangreichsten . Eine Anzahl statt¬
licher Fässer zeigt uns , daß wir uns in der Gegend deS „ trink¬
baren ManneS " befinden . Zwei hübsche Tafeln machen auf die
Parketfabriken von F . Gerteis und von Hegner Söhne
in Freiburg aufmerksam . Walter in Kehl , Müller in Fcei -
burg , Meurer u . Reumann und Kapp u . Hoffmann
in Lahr führen ihre Rahmen und Leisten vor . Wirth in Horu -
berg zeigt seine Schnitzereien , Huber in Lahr seine Hornwaaren .
Der übrige , überwiegende Theil der Gruppe verbleibt der Möbel¬
branche . Es genüge , anstatt die zahlreichen Aussteller namhaft
zu machen, es auszusprecheu , daß das Gebiet der Möbelschreinerei
auch auf diesem Boden wesentliche Fortschritte gegen früher auf¬
weist. Die vorangegangene Lahrer Weihnachts -Ausstellung hat
vorbereitend eingewirkt . Gewerbelehrer Gräf ist den Meistern
mit Rath und That an die Hand gegangen ; wir begegnen seinen
Entwürfen des öflern und sind überzeugt , daß dem hübschen An¬
fänge weitere schöne Resultate folgen werden . Als Kuriosum
seien die angcbraunten Intarsien eines Waldkircher Ausstellers
erwähnt . Das an und für sich ganz brauchbare und alther¬
gebrachte Verfahren ist für Ornamente ja wohl verwcrthbar , auf
figurale Darstellungen läßt es sich aber mit dem besten Willen
nicht anwendeu , ohne komisch zu wirken . „ Das Unzulängliche ,hier wüd 's Ereigniß .

"

Gruppe IX : Lederindustrie . Dieselbe ist ebenfalls in der
Lahrer Gegend alt angesessen und hat stattlich ausgestellt . G .
Schalter , Wäldin - Huber , Bilger u . Schöpfer , Leh¬
mann , sämmtlich in Lahr . Lösch in Endingen u . A . m . ver¬
treten daS Gebiet würdig .

Gruppe X -. Textilindustrie und Bekleidung . Von
Rohmaterial bis zur fertigen Damentoilette sind alle möglichen
Zwischenstufen vertreten . Roßhaare , Kunstwolle , Seidengaze ,
Tastete , gefärbte Garne , Trikotagen in Baumwolle und Halb¬
wolle , Schurz - und Kleiderzeuge , Fransentücher , Kinder - , Damen -
und Herrenkonfektionen , Profane und kirchliche Stickereien sind
die bemerkenswerthesten Objekte .

Gruppe XI : Papierindustrie . Hat die Firma Lotzbeck
ihren griechischen Tempel aus Tabakrollen erbaut , so leistet sich
K . Asal dieses Vergnügen in Pappe . Neben den Produktender Holzstoff - und Papierfabrikation sind von Interesse die Kar -
tonagearbeiten von Drehspring und von Riand u . Jung¬
mann sowie die Wuhrmann ' schen Geschäftsbücher .

Gruppe XII : Polygraphische Gewerbe . Schauen¬
burg . der einen ganzen Raum für sich allein in Anspruch nimmt ,
veranschaulicht die verschiedenen Gebiete feiner Anstalt in aus¬
führlichster Weise . Pfisterer zeigt seine Spezialität in Cigarren -
und Apothekereliketten . Ruf in Freiburg , Klein in Lahr und
Krämer in Offcnburg vertreten die Photographie und den
Lichtdruck.

GruppeXIII : Wissenschaftliche , chirurgische und mu¬
sikalische Instrumente . Diese Gruppe weist unter anderm
auf : goldene und silberne Taschenuhren ( Martens Nachf . ,
Freibury ), Wanduhren (Fackler . Lahr ), Thurmuhren (Lorenz ,
Dinglingen ) , Maßstäbe und Präcisionsinstrumente in vorzüglichem

Fabrikate (Nestler , Lahr ) , chirurgische Instrumente , künstliche
Zähne . Flügel und PianiuoS .

Gruppe XIV : Bau - und Jngenieurwesen . Die Gruppebietet außer einer Anzahl von Plänen und Entwürfen auch einige
ausgeführts Objekte , von denen die Patent - Minimaltreppen von
C . Aberle in Lahr als Novität erwähnt sein mögen .

Gruppe XV : Moderne Kunst . Hier zeigt sich neben
mehr oder weniger Belanglosem auch einiges Interessante , so die
hübschen Wappendekorationen von H . Jantzen in Freiburg ,einen romanischen Hochaltar von F . Simmler in Offenburg ,eine Gobelinimitation von W . Weber in Freiburg , eine Anzahl
hübscher Aquarelle von F . Reiß in Lahr rc.

Gruppe XVI : Arbeiten der Mädchen und Industrie¬
schulen des Bezirks Lahr . Außer den Schüler arbeiten ,die ihren Schwerpunkt mit richtigem Berständniß auf daS Prak¬
tische gelegt haben , finden sich auch eine Anzahl von Arbeiten der
Jndustrielehrerinnen aus dem Bereich der Kunststickerei . ES
ist schade , daß diesen soliden Arbeiten nicht bessere und zeitge¬
mäßere Originale unterliegen . Es dürfte sich hier das Entleihen
von mustergiltigen Stickereien aus den Sammlungen der Großh .
Landes - Gewerbehalle oder von Werken aus deren Bibliothek für
die Besserung der Geschmacksrichtung förderlich erweisen .

Gruppe XVII : Lehrlingsarbeitcn . Vertreten sind 11
Orte mit zusammen 146 Ausstellern . Diese hübsche und reich¬
haltige Gruppe nimmt in Gemeinschaft mit der Gruppe XVI die
Räumlichkeiten der Höheren Töchterschule ein . Außerdem haben
die graphischen und schriftlichen Arbeiten der Gewerbeschule Lahr
hier Unterkunft gefunden .

Die Lahrer Ausstellung , von der hiermit ein Bild zu geben
versucht wurde , wird nicht nur insofern ein befriedigendes Resul¬
tat liefern , als sie vom pekuniären Standpunkt glücklich zu ver¬
laufen verspricht ; sie wird auch anregend und fördernd auf die
gelammten Jndustrieverhältniffe des BreisgaueS einwirkcn .

Berschirdenes .
K Muthause » , 5 . Sept . (68 Jahre Fabrikarbeiter ) ,

daS ist gewiß ein seltenes . wenn auch vielleicht nicht gerade be-
neidenswerthes Loos . Ein Arbeiter , der so lange Zeit hindurch
demselben Hause treu gedient hat , ist der im Hause Nikolaus
Schlumberger u - Comp , zu Gebweiler im Dienst stehende I . B .
Nieß . In Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste ist
demselben vom Herrn Kreisdirektor Hack zu Gebweiler im Auf¬
träge Seiner Majestät deS Kaisers dieser Tage eine Ehrenmedaille
überreicht worden , die der 78jährige Greis mit Freudeuthräneu
in den Augen entgegennahm . 1816 trat er als Schlosserlehrling
in die Fabrik Schlumberger ein , in der ec seither ununterbrochen
arbeitet . Im kommenden Jahre hofft Nieß , der sich im Jahre
1835 vrrheirathete , mit seiner wie er noch rüstigen Ehefrau die
goldene Hochzeit zu feiern .

— London , 1 . Sept . (Die englische Regierung )
hat die dem Herzog von Marlborough gehörige (sogenannte
Blenheim ' schê Rafael ' sche Madonna Anfidei für
70,000 Pfd . >st . käuflich erworben .

— London , 3 . Sept . (Der Sedan - Tag ) wurde hier in
einer überaus gelungenen und erhebenden Weise gefeiert . Im
großen Saale des German Home , der bis auf den letzten Platz
gefüllt war , wurde ein musikalischer Abend veranstaltet , der zu
den besten gehört , welche jemals hier von Deutschen veranlaßt
wurden . Namhafte Künstler hatten für ein klassisches Programm
gesorgt , das ihnen den reichen Beifall aller eintrug . Aus ' S höchste
stieg die patriotische Begeisterung , als nach der zündenden Festrede
des Herrn Rev . vr . Schrameier „ Deutschland , Deutschland über
alles " von der ganzen Versammlung stehend gesungen wurde .
Nach Ablauf deS Konzerts blieb fast die ganze Gesellschaft zu
einer gemüthlichen Nachfeier beisammen. Launige Toaste wechsel¬
ten hier mit dem Gesänge patriotischer Heimathslieder ; erst in
später Stunde ging man unter dem Absingen der Nationalhymne
auseinander . Man klagt viel über das geringe Zusammenhalten
Deutscher im Auslände ; daß sie jedoch einig sind , wenn es sich
um die Erinnerung aa 's Vaterland handelt ; daß ihr Herz auf¬
geht , sobald ein nationaler Ton es berührt , das hat sich gestern
hier in einer für jeden Theilnehmer unvergeßlichen Wesse gezeigt .

Nachdruck verboten .
12) Durch Scheeren und Brandung .

(Fortsetzung .)
5. Kapitel . Der letzte Tag daheim .

Die Kirche , welche die Sölvbäk - Familie als die ihr nächste be¬
suchte , war eine Filialkirche und als Tempel deS Herrn sogar
nach isländischen Verhältnissen ungewöhnlich klein und unansehn¬
lich. Sie hatte keinen Glockenthurm , war auch inwendig nicht
bemalt oder im Besitze eines andern Schmuckes , als eines alten
vergilbten Altarbildes . das einst in rothen Farben und in Ver¬
goldung geglänzt hatte . aber jetzt sich nur durch einige weiße,
aus Holz geschnittene, etwa fußhohe Figuren auszeichnete , welche
zusammen die Einsetzung des Abendmahls darstellen sollten . Ferner
befanden sich ein paar messingene Leuchter und ein alter Kelch
von Silber auf dem mit einem Teppich bedeckten Altartisch :
endlich hing ein vierarmiger Kronleuchter von Messing an einem
der Balken der Decke.

Nichtsdestoweniger war eS » als ob heute ein gewisser Glanz
sich über diesen Raum ergoß , während er von so vielen festlich
gekleideten Menschen erfüllt war . besonders da die meisten bei
dem Ernst des TageS mit feierlichen Mienen und Geberden
kamen -

Als die Herrschaft von Sölvbäk das Gotteshaus betrat , war
dort eine Bauernfrau , die von all dem „Staat " fast böse Augen
bekommen hätte , so daß sie ihrem Herzen Luft machen mußte .

„ Seht nur , wie alles von Gold an Wilborg BödwarStöchter
erglänzt ! " flüsterte sie ihrer Nachbarin zu . „ Swen Oegmundsön
hätte heut manches Licht sparen können , sie würde schon dafür
gesorgt haben , daß Lickt da wäre , wo sie einhergeht . "

Swen Oegmundsön , der schwergebaute Kirchenbauer , der gut
malte und seine zweiundsiebenzig Zoll maß , hatte keine Ahnung
davon , daß hier im stillen der Verschwendung hinsichtlich der Be¬
leuchtung der Kirche eine obschon bedingte Anerkennung gewrdm ^
wurde , ebensowenig , wie cs ihn anderseits beschweren konnte , daß
Wilborg gerade in ihrem stillen Sinn sich nicht wenig darüber
ärgerte , daß er bei einer Gelegenheit , wie dieser , sich nm >t em
wenig mehr herausgeputzt hatte , und daß auch in ^ m Gottes -

Hause noch vieles in Unordnung war . Zum täglichen Gebrauch

benutzte er nämlich die Kirche als Packhaus , und Wilborg 's kri¬
tisches Auge hatte manches entdeckt . waS heute auf eine unan¬
ständige Weise , wie es ihr vorkam » davon zeugte . Sie gewahrte
nämlich zwei schmutzige Wollsäcke unter die Dachschräge in der
linken Eingangsecke gesteckt , — das war durchaus nicht hübsch
von dem guten Manne .

Aber Swen hatte , wie gesagt , keine moralischen Nachtheile von
dieser heimlichen kritischen Betrachtung . er hatte jetzt an etwas
ganz anderes zu denken. Da er nämlich im Besitz einer Stimme
war . die sich hören lassen konnte, — er war ein- für allemal selbst¬
geschriebener Vorsänger der Gemeinde — so hatte er den Gesang
zu leiten und dem Prediger Antwort zu geben . wenn dieser die
Messe laS . Es war daher leicht zu begreifen , daß er an diesem
Feiertage genug zu thun und gar viel zu denken hatte , so daßer die andern denken ließ , waS sie wollten .

Es muß indessen zu Wilborgens Ehre erwähnt werden , daß
sie heute durchaus nicht geneigt war , sich lange bei den Neben -
umstanden aufzuhalten und Betrachtungen anzustellen . — im Ge -
gentheu hatte Swen kaum den Psalmengesang begonnen , als sieauch schon wre alle anderen von Bewunderung für den bravenVorsänger erfüllt war . Er hatte in der That auch eine Stimme ,die jede andere überlönte . Mit bervorstehender Unterkinnbacke ,die einer herausgczogenen Schieblade nicht unähnlich war , und
weitgeöffnetem Munde setzte er mit einer solchen Kraft , nament¬
lich beim Beginn eines jeden neuen Verses eia , daß nicht alleindie Bank . worauf er selbst saß , unter ihm krachte . sondern daßes ledesmal förmlich einen Ruck in der ganzen Gemeinde undem allgemeines Knacken und Krachen in allen Bänken gab Dadi- Kirche eben so wenig wie alle andern isländischen Kirchen zujener Zeit eine Orgel kannte , war eS natürlich , daß die Gemeinde
um so größeren Werth auf ihren unverdrossenen Vorsänger setzteder zu seiner eigenen und seines Nächsten Erbauung arbeitete

'
daß der Schweiß unter seiner Brille herabperlte .

'
Und waS würde aus der übrigen geistlichen Erbauung heutegeworden sein, wenn er nicht gewesen wäre ! Der Prediger derein Erzrationalist der alten Schule und außerdem infolge seinesAlters und anderer Schwächen des Fleisches hinfällig war würdewahrscheinlrch nicht im Stande gewesen sein, eine solche Erbauuna

für seine nach dem Trost deS Glaubens dürstende Gemeinde zu

schaffen . Mit näselnder Stimme laS er von einem zerknitterten
gelben Papier , waS er einst in früheren Tagen zur Erklärung
des Evangeliums über Nikodemus zusammengestellt hatte . Sein
Auge reichte auch nicht mehr aus , so daß er jeden Augenblick
innehalten mußte , und daher wurde die ganze Predigt ein Ge¬
webe von so unzusammenhängenden Maschen , daß weder er selbst ,
noch die Zuhörer einen Sinn herausbekommen konnten .

Endlich kam der feierliche Augenblick , wo die sieben Konfir¬
manden , drei Knaben und vier Mädchen , vor dem Altäre standen
und überhört werden sollten .

Dieser Augenblick wurde in jeder Hinsicht eine Stunde der
Erbauuna für unsere Freunde , das Ehepaar von Sölvbäk , denn
Thurid verdunkelte alle die andern sechs Konfirmanden und setzte
die übrige Gemeinde durch ihre klugen Antworten und vollkom¬
mene Ablegung des Glaubensbekenntnisses in Erstaunen . Sie
konnte nicht allein Balle 'S *) Lehrbuch an ihren Fingern auswen¬
dig — sowohl was mit großen Lettern gedruckt war , wie die An¬
merkungen und die Schriftstellen , das hörte jeder , der selbst fest
im Katechismus war und daher hier ein Urtheil fällen konnte , —
sondern sie war auch in dem Testament wie der Lachs in seinem
Fluß zu Hause , konnte ganze Psalmen von Anfang bis zu Ende
hersagen , ohne auch nur einen Augenblick zu stocken ; kurz sie
blieb nicht ein einziges Mal die Antwort schuldig, der alte Sira
Guttorm mochte fragen , was er wollte .

Gotschalk gebrauchte sein Schnupftabakshorn fortwährend und
nieste mitunter vor lauter Rührung . Wilborg führte oft das
seidene Tuck an die Augen , in dem Glauben , daß es ein Taschen¬
tuch sei . so groß war ihre Zerstreutheit , ebenfalls vor lauter
Rührung .

Sie hatte freilich das Gefühl , daß sie sich im GotteShause be¬
fände , und daß es am wenigsten an diesem Orte gestattet sei ,
hochmüthig zu sein , aber als sie alle die verwunderten Blicke sah ,
die von den andern Frauenbänken hinüber nach ihrem Kinde ge¬
sandt wurden , vermochte sie doch den Gedanken nicht zu unter¬
drücken : „ Ihr müßt euch erinnern , guten Leute , daß sie Sira
Bödvar ' s Enkelin ist ! "

_ (Fortsetzung folgt .)
- ) Name eines dänischen Bischofs , der evangelische Lehrbücher

für die Schulen schrieb .



Handel und Berkehr .
Handelsberichte .

Berloosung . Stadt Laibach 20 - fl . - Loose vom
Jahre 1879 . Ziehung am 2 . Sept . 1884 . Auszahlung am
I . Mär , 1885 . Hauptpreise : Nr . 29275 » 15 .000 fl . Nr . 17755
» 2000 fl . Nr . 31602 33628 41293 a 600 fl . Nr . 1129 2012
2238 3407 5045 6072 6434 9727 10310 >0339 10927 11672 13068
13122 13325 14583 15321 16098 16466 17007 18668 20177 2 >180
24071 24864 24942 26283 27403 29509 29534 30705 31718 31774
32930 33196 33674 34228 36157 36349 36875 37710 37S98 41019
41248 41770 43675 46105 47618 52903 53249 55569 56440 592IS
61948 62771 64345 64363 65220 66633 67313 68894 69606 6S743
71399 74688 » 30 fl .

Auszug aus der amtlichen Patentliste über die in der Zeit
vom 27 . August bi- 3 . Sept . erfolgten badischen Patentanmeldungen
und - Ertheilungen . mitgetheilt vom Patentbureau deS Civil -
ingenieurs Karl Müller in Freiburg . Anmeldung .
H . 4273 . F . Anton Hubbuch in Furtwangen , Stroh - und Bast -
teppich - Webmaschine . — L . Ertheilungen . Nr . 29,119 .
H . Weißstem , Neg . - Bauführer iu Karlsruhe , Vorrichtung an
Flügelthüren . um gleichzeitig beide Flügel zu öffnen . Vom 29 .
April 1884 ab . Nr . 29,108 . P . Höllein in Jestetten » HauS

Nr - 112 , Bezirksamt Waldshut . Maschine mit Vorrichtung zum
Zerschneiden von alten Dampfkesseln . Vom 24 . Februar 1884 ab .

S ubmissi on eu im A uS land e. I . Spanien . 1) 15.
September . 1 Uhr . Fomento -Ministerium . Generaldirektion der
öffentlichen Arbeiten . Bau eines Gebäudes für die wissenschaft¬
liche Fakultät . Voranschlag 1,296,517 .66 Pef . 2) 16. September .
Madrid . Artilleriepark und Murcia . Pulverfabrik . Lieferung
von 6,100 Pulverschachteln aus Messing . Voranschlag : 42,700
Pes . 3) 27 . September , 1 ' /. Uhr . Madrid . Direktion generale
des produitS indirects . Lieferung von 15,000 .000 Havannacigarrcn .
Kaution lOO/lOOPes . Näheres an Ort und Stelle . II . Ungarn .
18. September , Mittags . Budapest . Direktion der Kgl . Ung .
Staats - Eisenbahnen . Lieferung von Rädersätzen und Räderpaaren .
Nähere - iu der Expedition des Deutschen ReichsanzeigerS .

Köln , 5 . Sept . Weizen lovv hiesiger 16 .50, lovo fremder
17 .—, per Novbr . 15.70, per März 16 .60. Roggen looo hiesiger
13.50 , per Novbr . 13 .60, per März 14 . — . Rüböl looo mit
Faß , 28 .80, per Oktober 27 . 70. Hafer looo hiesiger 13 .50 .

B remen , 5 . Sept . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .) Stan¬
dard white loc» 7 . 75 , per Oktober 7 .85, per November 7 .95 , Per
Dezember 8 .05 , per Januar 8 . 15. Still . Wochenablieferungen
30485 Barrels . Amerik. Schweineschmalz Wilcox nicht verzollt 40 ' /«.

Pari - , 5 . Sept . Rüböl per Sept . 65 . — ,
per Nov . -Dez . 67 .— . per J - a . -April 68 . - .V5W « ^ r>a - vs . , vrr
ntu » per Sept . 42 .20 , per
weißer . diU . Nr . 3 . per Sept . 41 .80, per Skt .- Jan .

'
41 .80l

Matt . — Mehl , 9 Marken , per Sept - 43 .30, Per Okt . 43 .40, PerNov .-Dez . 43 .50 , per Nov . - Febr . 43 .70 . Fest . — Weizen p r
Sept . 20 .70. per Okt . 20 .80 . ver Nov - D -» ynan w » - . » «»>,

an .-April 44 .20 .
'

'
ept^ 41 .80, per

ver Okt . 65 . 70,
Fest . — Stu¬

fest . — Zucker,
)kt.- Jan .

Nov .-Dez . 43 .50 , ver Nov . - Febr . 43 .70 . Fest . — Weizen p °r
Sept . 20 .70, per Okt . 20 .80, ver Nov . - Dez . 20 .90, Per Nov . - Febr -
21 . 10. Still . — Roggen per Sept . 15.50 . per Okt . 15 .70, Per Nov -
Dez . 15 .70 , per Nov .- Febr . 15.70 . Still . - Talg , disponibel
82 . - . — Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 5 . Sept . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .)
Stimmung : Still . Rafstmrt . Type weiß, diSp . 19' . .

New - York . 4 Sept (Schlußkurse .) Petroleum in New -
Nork 8 , dto . in Philadelphia 7' /, , Mehl 3 .30 . Rother Winter¬
weizen 0 .91 , Ma,S (old mixed) 68 . Havanna - Zucker 4 .65,Kaffee . Rio good fair 10.05, Schmalz (Wilcox ) 8 .25, Speck 10 '/ .
Getreidefracht nach Liverpool 2 '/ . .

Baumwoll - Zufuhr 3000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
1000 B . , dto . nach dem Contineut — B .

Verantwortlicher Redakteur :

— 12 Rmk., 1 Gulden S. S . - ' 2 Rme ., I Franc -- so Psg. Frankfurter Kurse vom 5 . September 1884 .
_ rubcl ^ Rmk . s . 20 Pfg ., I Mark Banka — Rmk. 1. so Pfg.

Karl Trost in Karlsruhe .

Schwed . 4 in Mk .
Span . 4 Ausländ . Rente
Schw . 4' /, Bern v . 1877 F .

. 4°/o Bern 1880 F .
N .-Amer .4' /,C .Pr .1891 D . 110 .

99 '/, .
59 " /, .

101°/.
N .-Amer . 4C - pr . 1907D .
Egypten 4 Unis . Obligat .

Bank - Aktien .
4 ' /zDeutscheR .- Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 BaSler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 Disc .-Kommand . Thlr .
5 Frankf .BankvereinTblr .
5 Oest . Kreditanstalt fl .
5 Rhein . Kreditbank Thlr .
5 D . Effekt -u .Wechsel-Bk .

40 °/, eisbezahlt Thlr .
Eisenbahn -Aktien .

4 Heidelberg -Speyer Thlr .
4 Heff-Ludw . - Bahn Thlr .
4 Meckl . Friedr .-Franz M .
3 ' /, Oberschles .-St . Thlr .

118 ' /.
59 °/. ,

145' /.
119 '/,
136' /-
153 ' /«

199
86 '/,

111

124' /,

209
275 '/,

EtaatSpapiere .
Baden 3' /, Obligat , fl —

. 4 . fl . 101' /.

. 4 „ M . 103 °/, ,
Bayern 4 Obligat . M . 103 °/. ,
Deutsch ! . 4 Reichsaul .M . 103-/.
Preuße » 4' /, ' /, Cons . M . 102 ' /,

. 4°/o ConsolS M . 103' /, .
Sachsen 3«/° Rente M . 84
Wtbg . 4'/,Obl . V-78/79 M . 105°/,

. 4 Obl . M . -
Oesterreich 4 Goldreute fl . 87-/„

. 4' /, Silberr . fl . 68°/,
, 4' /, Papierr . fl . —
, 5PaPierr .v . 1881 80 ' /. ,

Ungarn 6 Goldrente fl . 102" /, ,
. 4 . fl . 77 ' .,

Italien 5 Rente Fr . 95 ' /,
Rumänien 6 Oblig . M . 104
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 92 " /„

. 5 Obl . V. 1877 M . 95 ' , .
„ 51l . Orientanl . PR . 60 ' /, ,
. 4 Tons . V. 1880 R . 77

E .829 .8 . Karlsruhe .

XXIII. Congreß für innere Mission .
Mit Bezugnahme auf den kürzlich erschienenen Aufruf erlaubt sich das

Unterzeichnete Wohnungskomite für den Congreß die ergebenste Bitte an unsere
werthen Gemeindegenoffen zu richten , uns Freiquartiere zur Verfügung zu
stellen . Die betreffenden Anmeldelisten liegen bei den Unterzeichneten auf .
Auch möblirte Zimmer , welche über die Congreßtage zu mäßigen Preisen vcr-
miethet werden wollen , bitten wir uns anzuzeigen .

Das Wohnungskomite :
Buchhandlung von Müller Lk Gräff , Zähringerstraße 94 und

Seminarstraße 6.
Pfarrer Kayfer , Bureau der Stadtmission , Adlerstraße 23.' Lederhändler Knanß , Kaiserstraße 61.
Notariatsinspektor Kratt , Stephanienstraße 4 .
Stadtrath Römhilvt , Akademiestraße 1 .
Architekt Rupp , Werderstraße 37.
Hofkellermeister Schwiovt , Zirkel I .

_ _ Rentner Stumpf , Amalienstraße 11.

MüvrlänMell - HweiMLiilsetttz
vttmpl8eMlMt8-668M <rli8lt.

vireete rmä regelmässige kosläamxisedMalirt
rvisobeu

Lomfortsbls Llnrlvklung .
dkndrt

Ifack Hsv -Vork jeäeii ;
von Usv -Vorlr Hellen AIIttHVOvI » ,

kassagepreise
Ite LaMte Nü . 250 . — , 2ts Lajtits Llk . 200 .— , Lvisekenäeek ülk . 80.

RLdsre Auskunkt vegeu Oüter -Iransxort unä kassags ertlrsilt
(Manuscript Nr . 6079 .) Sie iu » « ItvrSlnill , sovis

Sie Oeneral -Lgsnten : Skott , <7o»«»-a «S unä Zklslb .
SW5k»^» «rKt » z, tu ZKa »»i»5e <»» : ZT «ß- Sold »» in

in ZT« » Z « . « » . C .128 . 36 .

131
99 b/„

193
219 '/.
248 °/.

147-/.
146 ' /-
>52 ' /-

4 '̂
> Pfalz . .

4 Pfälz . Nordbahn fl .
4 Rechte Oder -Ufer Thlr .
8 ' /, Thüring . Uit . L . Thlr .
5 Böhm . West -Bahn fl .
5 Gal . Karl -Ludw . -B . fl .
5 Oest .Franz -St . - Bahnfl .
5 Oest . Süd - Lombard fl .
5 Oest . Nordwest fl .
5 . . Uit . 8 . fl.
5 Rudolf fl .

Eisenbahn- Prioritäten .
4 Hess. L«dw .-B . M - —
4Pfälz . Ludw . - B . M . 101 ' /,
4 Elisabeth steuerpflicht . fl . 90 " , „
4 „ steuerfrei fl . 95 " /„
4 ' /, Galiz . Carl - Ludwig

1882 fl . 82 ° ,
5 Mähr . Grenz -Bahn fl . 72 ' -
5 Oest . Nordwest - Gold -

Obl . M . 104 ' -/. ,
5 Oest . Nord « , lüt . fl. 86 °/,
5 Oest . Nordw . Uit . 8 . fl . 86

5 Voralberger fl . 162
5 Gotthard lll Ser . Fr . 104' /,
5 . IV , 106' /,
4 Schweiz . Central 99 ' /,
5 Süd - Lomb . Prior , fl . 103 ' >,
3 Süd - Lomb . Prior . Fr . 60 ' /,
5 Oest . StaatSb . - Prior .fl . 1<P -/„
3 dto . 1- V111 L . Fr . 78' -, ,
3 Livor . Uit . 6 , 01 u . V2 61 ' /.
5 ToScan . Central Fr . 98 '/.

Pfandbriefe .
4 Rh . Hyp .-Bk .-Pfdbr . -
5 Preug . Cent . -Bod .-Cred .

verl . ä 110 M . 114 -/.
4 dto . ä 100 M . 100" ,
4' /,Oest .B . - Crd .-Anst . fl . 102
5 Rusi . Bod . - Cred . S .R . 91 ' /,
4°/« Süd -Bod . - Cr . - Pfdb . 100 " /, ,

Verzinsliche Loose .
3' /,Cöln - Miud .Thlr . 100 125°/,
4 Bayrische , 100132 ' °/ .,
4 Badische „ 100 131
4Mein .Pr -Pfdb .Thlr .100 116' /, ,

3 Oldenburger Thlr . 40 125 '/,
4Oesterr . v . 1854fl . 250 113 ' / .
5 , V. 1860 . 500 119 ° ,
4Raab - GrazerThlr . 100 95" /„
UnverzinSlicheLoofe pr .Stück
Badische fl . 35- Loose 228 . -
Braunschw .Thlr .20 -Loose 96 . 10
Oest . fl .100-Loose» . 1864 306 .
Oesterr . Kreditloosefl .100

von 1858 305
Uugar . StaatSloosefl . 100 217 .60
Ansbacherfl . 7- Loose 29 .90
Augsburger fl . 7- Loose 26 .50
Freiburger Fr . 15- Loose 25 60
MailänderFr . lO-Loose 15 .—
Meiningerfl .7 - Loose 25 .—
Schwed . Thlr .lO-Loose 61 .90i3"/

Wechsel « nd Sorte « . 4
Paris kurz Fr . 100 81 —
Wien kurz fl . 100 167 .75
Amsterdam kurz fl.100 168 .35
London kurz 1 Pf . St . 20 .40
Dukaten 9 .60 - 65

Dollars in Gold 4 .17—21
20 Fr . - St - 16 . 17 — 21
Ruff . Imperials 16. 71 — 75
SovreiguS 20 . 33 —38

Städte -Obliaatione « « nd
Industrie - Aktie « .

4 Karlsruher Obl . V. 187S —
4 Mannheimer Obl . —
4Pforzheimer « 1883 100 - ,
3 ' /, Baden -Baden « —
4 Heidelberg , —
4 Freiburg , 101 °/,
4 Konstanter „ —
Ettlinger Spinnerei o.Zs . 136
Karlsruh .Maschinenf .dto . 123
Bad . Zuckers. , ohne Zs . 92

Deutsch .Phöa .20 °/uEz . 173
H. Hypoth .-Bank50 °/a

de, . Thl . 112 ° .
5 Westeregeln Alkali 144 ' ,
Reichsbank DiScont 4° .
Franks . Bank . Discont 4°/,

Tendenz : —.

eBürgerliche Rechtspfleg
Oeffrutliche Zustellungeu.

H .764 .2 . Nr . 21,255 . Karlsruhe .
Der Uhrmacher Karl Mees von Karls¬
ruhe , vertr . durch Agent Koßmann da ,
klagt gegen den Baron H . v . Linde nau
von da , z . Zt . an unbekannten Orten
abwesend , aus Kauf , mit dem Anträge
auf Berurtheilung des Beklagten zur
Zahlung von 178 Mk . und 5 -/, Zinsen
vom Klagezustellungstag , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Karlsruhe auf
» Montag den 3 . November 1884 ,

Vormittags 9'
, « Uhr .

Zum Zweckeder öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 19. August 1884 .
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
S chuhmacher .

H .785 .2 . Nr . 21,766 . Karlsruhe .
Der Juwelier Emil Keller von Karls¬
ruhe . vertreten durch Agent B . Kost - zmann von da , klagt gegen den Baron !
Heinrich von Lindenau von Karls - ^
ruhe , zur Zeit an unbekannten Orten !
abwesend , aus Wechsel , mit dem An - j
trage auf Berurtheilung des Beklagten !
zur Zahlung von 211 Mk . . nebst 6 °/,
Zinsen vom 12 . August 1884 . >/ , "/„ !
Provision sowie 5 Mk . 70 Pf . Protest - ^
kosten, und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung deS Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Karlsruhe , Akademiestr . 2 . >. Stock ,
Zimmer Nr . 2, auf :
Montag den 3 . November 1834 ,

Vormittags ' /,10Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt

gemacht .
Karlsruhe , den 29 . August 1884.

Braun ,
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts .
H .784 .2 . Nr . 21,754 . Karlsruhe .

Der Hosschuhmachermeister Friedrich
Heintz von Karlsruhe , vertreten durch
Rechtsanwalt Frey von da , klagt gegen
den Karl Heinrich v . Lindenau von
Karlsruhe , zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend , auS Kauf , mit dem
Anträge auf Berurtheilung des Beklag¬
ten zur Zahlung von 47 Mk . nebst 5°/,
Zins vom Klagzustellungstag , sowie
auf vorläufige Vollstreckbarkeitserklä¬
rung des UrtheilS , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
deS Rechtsstreits vor dasGroßherzogl -
Amtsgericht zu Karlsruhe , Akademie¬
straße 2, I . Stock , Zimmer Nr . 2 , auf :

Montag den 3 . November 1884,
Bormiltags V,10 Uhr .

ZumZwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 30 . August 1884.
Braun ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

G .921 . 1 . Nr . 12,638 . WaldShut .
Der Vorschußverein Jestetten E G . ,
vertreten durch den Kaufmann Josef
Stadler und Kassier Karl Ott von da ,
klagt gegen den an unbekannten Orten
abwesenden Gypser Karl Zölle von
Erringen , aus Darlehen und bezhw.
Bürgschaft für Stefan Zölle 's Witwe
von Erringen , mit dem Anträge auf
Berurtheilung desselben zur Zahlung
» . von 130 M . nebst 5 '/z °/, Zins vom
1 . Februar 1883 an , d . von 9 M . 13 Pf .
Betreibungskosten — und ladet den Be¬

klagten zur mündlichen Verhandlung deS
Rechtsstreits vor Großh . Amtsgericht
Waldshut auf Donnerstag den 23.
Oktober d . I . , Vormittags 9 Uhr .

ZumZwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Waldshut , den 22 . August 1884 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Reinhard .

Aufgebot .
G .883 . 2 . Nr . 13,513 . Lörrach .

Die minderjährigen Kinder Karl Wil¬
helm , Hermann Adolf und Emil Oskar
Cleiß von Schopsheim , vertreten durch
ihren Vormund , Fritz Grether von da ,
besitzen auf Gemarkung Weil folgende ,
im Grundbuch nicht eingetragene Lie¬
genschaft :

4 Ar 57 Meter Reben im Walseu -
acker , neben Johann Georg Ziegler -
Sutter und Ausstößen — Auf Antrag
derselben werden olle Diejenigen , welche
in den Grund - und Uoterpfandsbüchern
nicht eingetragene und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm -
guts - oder Familienguts - Verbände be¬
ruhende Rechte zu haben glauben , auf¬
gefordert , solche spätestens in dem auf

Dienstag den 4 . November ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Aufgebotstcrmine anzumel -
den, widrigenfalls sie für erloschen er¬
klärt würden .

Lörrach , den 28 . August 1884.
Der Gerichtsschreiber

des Großh bad . Amtsgerichts :
Appel .

Konkursverfahren .
H . 721 . Nr . 21 . 958 . Karlsruhe .

In dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Louis Betsch
in Karlsruhe ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß -
verzeichniß der bei der Bertheilung zu
berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Bermögensstücke der
Schlußtermin auf
Montag den 29 . September 1384 ,

Vormittags '/,1l Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst,
Akademiestraße Nr . 2 — 1. Stock , Zim¬
mer Nr . 2 — bestimmt .

Karlsruhe , den 3 . September 1884 .
GerichtSschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Braun .

Oeffentliche Bekanntmachung .
G .923 . Triberg . Im Konkurs

A . Schondelmaier in Schönwald
soll mit Genehmigung deS Konkurs¬
gerichts die Schlußvertheilung erfolgen .
Dazu sind M . 5005 . 05 Pf . ver¬
fügbar . Nach dem auf der GerichtS¬
schreiberei niedergelegten Verzeichniß
sind damit nicht bevorrechtigte Forde¬
rungen im Betrag von M . 21 SSL .
44 Pf . zu berücksichtigen .

Triberg , den 4 . September 1884 .
Der Konkursverwalter : B . Schwer .

Erbvorladungen .
H .826. Rothweil . Emil Schneider

von Oberbergen , welcher vor mehreren
Jahren nach Amerika ausgewandert und
dessen Aufenthaltsort hier nicht bekannt
ist. ist zur Erbschaft seiner am 20 . Au¬
gust ds . Js . verstorbenen Mutter , der
Philipp Schneider Ehefrau . Rosa , geb .
Elison von Oberbergen , mitberufen und
wird hiermit aufgefordert , seine Erban -
spruche an den bezeichneten Nachlaß

binnen drei Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls die
Erbschaft so verkbeilt würde , als wäre

derselbe zur Zeit des ErbanfalleS nicht
mehr am Leben gewesen .

Rothweil , den 28 . August 1884 .
Großherzogl . Notar

E . GalluS .
H .828 - Buchen . Zar Erbschaft des

in Einbach verlebten Michael Mehl
ledig sind dessen beide Geschwister » Jo¬
hann Josef und Franz Valentin Mehl ,
unbekannt wo in Amerika abwesend , mit¬
berufen . Dieselben werden nun aufge¬
fordert , sich binnen

drei Monaten
zu melden , widrigenfalls die Erbschaft
Denen zugetheilt werden wird » welchen
sie zukäme , wenn die Genannten zur
Zeit des Erbanfalles nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Buchen , den 3 . September 1884 .
Der Großh . Notar :

I . Serger .
H . 829 . Buchen . Anna Maria ,

Franz Andreas und Maria Genovefa
Faulhaber von Hetlingen , zur Zeit
unbekannt wo in Amerika , sind zur Erb
schaft der ledigen Margaretha Faulhaber
von Hettingen mitberufen . Dieselben
werden hiermit aufgefordert , sich binnen

drei Monaten
zu melden , widrigenfalls die Erbschaft
Denen zugewiesen wird , welchen sie zu¬
käme , wenn die Genannten zur Zeit
deS ErbanfallS nicht mehr gelebt hätten .

Buchen , den 1 . September 1884 .
Der Großh . Notar :

I . Serger .
H .821 . 2 . Sinsheim . Wilhelm

Breunigvon Grombach , welcher nach
Amerika ausgewandert und dessen Auf¬
enthaltsort unbekannt ist , ist zur Erb¬
schaft seines am 20 . April 1884 verstor¬
benen Vaters , Jakob Breunig in Grom¬
bach , berufen . Derselbe wird hiermit
aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
bei dem Unterzeichneten Notar zu mel¬
den , widrigenfalls die Erbschaft Den¬
jenigen zugetheilt wird , welchen sie zu¬
käme . wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalles nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Sinsheim , den 22 . August 1884.
Großh . bad . Notar

I . Weber .
HaudelSregisttreioträge .

G .913 . Nr . 10. 982 . Stock ach . Zu
O .Z . 7 des GenossenschastsregisterS
wurde heute dahier eingetragen :

„ LandwirthschaftlickerConsum
verein Ludwigshafen , einge¬
tragene Genoffenschafr .

"
Die Genoffenschaft hat am 13 . Juli

d . I . begonnen und hat ihren Sitz in
Ludwigshafen .

Der Zweck derselben ist : Die gemein¬
schaftliche, billigste Beschaffung von Be¬
dürfnissen der Haus - und Landwirlhschaft
in bester Qualität , der gemeinschaftliche
Verkauf von Produkten aus dem land -
wirthschaftlichen Betriebt und der Schutz
der Mitglieder gegen Uebervortheilung .

Die Vorstandsmitglieder sind :
Weinhändler Franz Odermatt

als Direktor , ^
Traubenwirth Joseph Thum als

Kassier ,
Landwirth Josef Zimmermann

als Beisitzer . „ ^ ,
sämmtliche wohnhaft rn Ludwigshafen .

Die Bekanntmachungen des Vereins
erfolgen unter dessen Firma und sind
zu veröffentlichen im » Landwirthschaft -
lichen Wochenblatt ", Organ der land -
wirthschafil . Consumvereine rn Baden .

Der Vorstand vertritt den Verein ge¬
richtlich und außergerichtlich und zeich¬
net für ibn . Die Zeichnung geschieht

rechtskräftig durch Namensunterschrift
deS Direktors oder seines Stellvertre¬
ters und eines weiteren Vorstandsmit¬
glieds unter der Firma des Vereins .

DaS Verzeichniß der Genossenschafter
kann jederzeit dahier eingesehen werden -.

Stockach , den 2. September 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

vr . Ottendörfer .
G .908 . Nr . 6266 . Kehl . Inda »

hiesige Firmenregister wurde heute ein¬
getragen :

1 . Unter Ord .Z . 139 : Firma Carl
Reinhardt in Dorf Kehl .

Inhaber : Carl David Rein¬
hardt , Fabrikant in Dorf Kehl ,
verehelicht mit Margaretha Deyle
ohne Ebevertrag .

2 . Zu O Z . 133 :
Die Firma Theophil Beck in

Stadt Kehl ist erloschen.
Kehl , den 4 . September 1884 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Rizi .

G .866 . Nr . 7880 . Evpingen . Zu
Ordn . Z . 34 des Handelsregisters , die
Firma „ Louis Mayer " in Sulzfeld
betreffend , wurde eingetragen : Verfü¬
gung vom Heutigen , Nr . 7880 , die
Firma ist erloschen.

Eppingen , den l . September 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kugler .
ZwaugSveraeigenmg .

H .824 . 1 . Ettlingen .
I . Steigerungsanküil -

dignng .
In Folge richter¬
licher Verfügung
werden am

Montag dem 29 . September d . I ,
Nachmittag « 2 Uhr ,

im nachbeschriebenen Anwesen in Marx¬
zell die zur Konkursmasse des Gustav
Seufer , Wirths auf der Marxzeller
Mühle im Albthal , gehörigen Liegen¬
schaften zu Eigenthum versteigert , wo¬
bei der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn
mindestens der Schätzungspreis geboten
wird :

Ein zweistöckiges Wohngebäude mit
dem Recht zum Betrieb der Real -
wirthschaft zur Marxzeller Mühle ,
nebst Keller . Mahlmühle mit 4
Gängen , Wasch - und Backküche :
ein einstöckiges Oekonomiegebäude
mit Scheuer , Stallung , Bier¬
brauerei - Einrichtung u . Schwein¬
ställen ; eine Oelmühle mit Hanf -
reibe ; eine Trinkhalle mit Keller ;
19 Ar 90 Meter Hofraithe , 4 Ar
68 Meter Hausgarten , 251 Ar 1
Meter Wiese , 103 Ar 40 Meter
Ackerland , 9 Ar 27 Mir . Graben
und 1 Ar 44 Meter Wafferkanal ;

zusammen toxirt zu 50400 -7L
Der Kaufschilling ist mit 5°/o ZinS

vom Kauftag an zu ' /z baar und der
Rest an Martini 1885 , 1886 und 1887
mit je ' z zu bezahlen .

Fremde Steigerer haben durch amt¬
liches Vermögenszeugniß ihreZahlungs -
fäbigkeit nachzuweisen .

! Im Wohnhaus befindet sich die Post¬
agentur mit Telephon .

Das ganze arrondirte Anwesen liegt
am Knotenpunkt der Albstraße nach den
Bädern Wildbad und Herrenalb und der
Eisenbahnstation Ettlingen - KarlSruhe .

Die Bedingungen könen bei mir oder
dem Konkursverwalter . Herrn Notar
Münzer hier , eingesehen werden .

Ettlingen , den 30 . August 1884 .
Großh . Notar

Heß .

Druck und Vertag der G . Braun ' sche » Hofbuchdruckrrei .
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